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An den Herrn 

Präsidenten des Deutsdien Bundestages 

Betr.: Industrieverwaltungsgesellsdiaft mbH. 

Bezug; Kleine Anfrage 73 der Fraktion der FDP 
" Drucksadle 603 - 


Die Anfrage der Fraktion der FDP beantworte ich wie folgt: 

Die Industrieverwaltungsgesellsdiaft mbH. wurde im Jahre 1916 
unter der Firma Verwertungsgesellschaft für Montanindustrie mbH. 
gegründet und spater vom Reidi übernommen. Seit dem Jahre 1951 
führt die Gesellschaft die Firma Industrieverwaltungsgesellsdhaft mbH. 
Das Stammkapital von 150 Mio DM befindet sidi in vollem Umfang 
im Eigentum des Bundes. 


Zu Frage 1 

Die Industrieverwaltungsgesellsdhaft mbH. besitzt folgende Be- 


teiligungen: 

Kapital 

Beteiligung 


in 1000 DM 

in % 

Alkett Altmärkische 

Kettenwerke GmbH., Berlin 

1 500 

40 

Fahrzeug- und Maschinen- 
bau Watenstedt[^ GmbH., 5alzgitter . . 

. 12 000 

50 

Generatorkraft AG., Frankfurt (Main) 

900 

40 

Hanseatisches Kettenwerk 

GmbH. i. L., Bad Godesberg .... 

300-^) 

100 

Industriebeteiligungsgesell- 
schaft mbH., Bonn 

20 

100 

Kieler Howaldtswerke AG., Kiel . . . 

50 

0,5 

Nitrodiemie GmbH., München . . . 

4 000 

25 

Norddeutsche Chemische Werke 

GmbH., Lüneburg 

100 

100 

Spandauer Stahlindustrie 

GmbH. i. L., Berlin 

1 000=") 

50 

VTG Vereinigte Tanklager und 
Transportmittel GmbH., Hamburg . . 

. 20 000 

100 

Verwaltungsgesellschaft für 
Industriegrundstücke mbH., Bonn . . . 

100 

100 


*) in 1000 RM 
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Außerdem gehören zum Bereich der Industrieverwaltungsgesell- 
schaft mbH. folgende mittelbare Beteiligungen: 



Kapital 

Beteiligung 

a) über VTG Vereinigte Tanklager 
und Transportmittel GmbH.: 

VOG Vereinigte öl- und Gas- 

in 1 000 DM 

in Vo 

leitungs GmbH., Hamburg . . . . 

100 

50 

b)über Generatorkraft AG.: 

Vehoba Vereinigte Holz- und 
Baustoff-Betriebe GmbH., 



Frankfurt (Main) 

Bau-Bedarfs-Gesellschaft 

30 

100 

mbH., Neustadt an der Weinstraße . 

Deutsche Lava-Baustoffe 

20 

100 

GmbH., Trittscheid (Eifel) 

Zu Frage 2 

20 

100 


Die Industrieverwaltungsgesellschaft mbH. verwaltet treuhänderisch 
die Aktien bzw. Geschäftsanteile folgender dem Bund gehörender 
Gesellschaften: 

1. Deutsche Werke Kiel AG., Kiel 

2. Kieler Ho waldts werke AG., Kiel 

3. Prakla Gesellschaft für praktische Lagerstättenforschung mbH., 
Hannover 

4. F. Schichau AG., Bremerhaven. 

Zu Frage 3 

Die Industrieverwaltungsgesellschaft mbH. hat an folgende Gesell- 
schaften Zuschüsse, Darlehen oder Bürgschaften im Werte über 
100000 DM gegeben: 

r. Alkett Altmärkische Kettenwerke GmbH., Berlin 

2. Esplanade-Hotel AG., Berlin 

3. Fahrzeug- und Maschinenbau Watenstedt GmbH., Salzgitter 

4. Howaldtswerke Hamburg AG., Hamburg 

5. Industriebeteiligungsgesellschaft mbH., Bonn 

6. Kieler Howaldtswerke AG., Kiel. 

Zu Frage 4 

Die Industrieverwaltungsgesellschaft mbH. hat, seitdem ihre Ver- 
waltung im Jahre 1951 vom Bund übernommen wurde, lediglich 
die DM-Eröffnungsbilanz erstellt. Weitere Bilanzen konnten bisher 



noch nicht verabschiedet werden, da die Bewertung der Grundstücke, 
die einen wesentlichen Teil des Vermögens der Gesellschaft darstellen, 
auf erhebliche Sdiwierigkeiten stieß und kaum vor Anfang des 
Jahres 1955 abgeschlossen sein wird. 

Aus der Veräußerung von Grundstücken hat die Gesellschaft bis 
zum 31. Mai 1954 rd. 29,3 Mio DM erlöst. Zu einem beträcht- 
lichen Teil erfolgte die Zahlung des Kaufpreises in Pfandbriefen. 

Aus den Barcrlösen sind rd. 9,5 Mio DM nach Salzgitter geflossen. 


Schaffer 



